
 

Prüfungsordnung (Fachspezifische Bestimmungen) 
für den Teilstudiengang Biologie 

im Kombinationsstudiengang Sonderpädagogische Förderung 
mit dem Abschluss Bachelor of Education 
an der Bergischen Universität Wuppertal 

 
vom 07.06.2023 

 
Auf Grund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-
Westfalen (Hochschulgesetz – HG) vom 16.09.2014 (GV. NRW. S. 547), zuletzt geändert am 30.06.2022 
(GV. NRW. S. 780b), und der Prüfungsordnung (Allgemeine Bestimmungen) für den Kombinationsstudi-
engang Sonderpädagogische Förderung mit dem Abschluss Bachelor of Education hat die Bergische 
Universität Wuppertal die folgende Ordnung erlassen. 

Inhaltsübersicht 

§ 1 Ziele des Teilstudiengangs    
§ 2 Umfang und Art der Bachelorprüfung 
§ 3 Übergangsbestimmungen 
§ 4 In-Kraft-Treten, Veröffentlichung  
Anhang: Modulbeschreibung 

§ 1 
Ziele des Teilstudiengangs 

Die Absolvent*innen haben ein solides und strukturiertes Fachwissen zu den grundlegenden Gebieten 
der Biologie erworben; sie können darauf zurückgreifen und dieses Fachwissen ausbauen. Sie verfügen 
über den Zugang zu den aktuellen grundlegenden Fragestellungen der Biologie und reflektieren ihr Wis-
sen. Sie greifen auf wichtige ideengeschichtliche und wissenschaftstheoretische Konzepte der Biologie 
zurück. Die Absolvent*innen sind mit den Erkenntnis- und Arbeitsmethoden und Medien der Biologie 
vertraut. Die Absolvent*innen verfügen über grundlegende Kenntnisse der fachspezifischen analogen 
und digitalen Medien und Werkzeuge und sind in der Lage, diese Methoden und Medien in zentralen 
Bereichen des Faches Biologie adressat*innen- und sachgerecht anzuwenden. Sie verfügen über Kennt-
nisse, wo und wie digitale Technologien in der Biologie den Erkenntnisprozess beeinflussen. Die Absol-
vent*innen haben ein solides und strukturiertes Wissen über fachdidaktische Positionen und Strukturie-
rungsansätze und können fachwissenschaftliche bzw. fachpraktische Inhalte auf ihre Bildungswirksam-
keit hin und unter didaktischen Aspekten des Faches Biologie analysieren. Die Absolvent*innen setzen 
sich aus der Perspektive des Faches Biologie mit inklusionsorientierten Fragestellungen kritisch ausei-
nander. 

§ 2 
Umfang und Art der Bachelorprüfung 

Die Bachelorprüfung im Sinne des § 4 der Prüfungsordnung (Allgemeine Bestimmungen) für den Kom-
binationsstudiengang Sonderpädagogische Förderung mit dem Abschluss Bachelor of Education ist im 
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Teilstudiengang Biologie bestanden, wenn folgende Leistungspunkte in den Modulen und Modulab-
schlussprüfungen gemäß der Modulbeschreibung erworben worden sind. Die Modulbeschreibung ist Be-
standteil dieser Prüfungsordnung.  
 

SP_BIO1 Strukturen und Funktionen der Tiere, Biodiversität 7 LP 
SP_BIO2 Grundlagen der Physik und Chemie 6 LP 
BIO2 Strukturen und Funktionen der Pflanzen 6 LP 
BIO5 Humanbiologie 7 LP 
NWT3 Vermittlungswege der Naturwissenschaften (HRSGe und SoPäd) 5 LP 
BIO14 Biologieunterricht: Konzeption und Gestaltung (HRSGe und SoPäd) 7 LP 
Sofern die Abschlussarbeit in diesem Teilstudiengang erbracht wird: 
B-Thesis Thesis 10 LP 

§ 3 
Übergangsbestimmungen 

(1) Diese Prüfungsordnung findet ab dem Wintersemester 2023/2024 auf alle Studierenden Anwen-
dung, die für den Teilstudiengang Biologie im Kombinationsstudiengang Sonderpädagogische För-
derung mit dem Abschluss Bachelor of Education ab dem Wintersemester 2023/2024 erstmalig an 
der Bergischen Universität Wuppertal eingeschrieben sind. Zudem findet diese Prüfungsordnung 
ab dem Wintersemester 2023/2024 auf alle Studierenden Anwendung, die den Kombinatorischen 
Studiengang Bachelor of Education – Sonderpädagogische Förderung nach der Prüfungsordnung 
vom 12.06.2014 (Amtl. Mittlg. 32/14), zuletzt geändert am 26.11.2018 (Amtl. Mittlg. 70/18), aufge-
nommen haben und ab dem Wintersemester 2023/2024 in einem ihrer beiden gewählten Teilstu-
diengänge zum Teilstudiengang Biologie wechseln. Des Weiteren findet diese Prüfungsordnung 
ab dem Wintersemester 2023/2024 auf alle Studierenden Anwendung, die ihr Studium nach der 
Prüfungsordnung (Fachspezifische Bestimmungen) für den Teilstudiengang Biologie im Kombina-
tionsstudiengang Sonderpädagogische Förderung mit dem Abschluss Bachelor of Education vom 
08.01.2015 (Amtl. Mittlg. 16/15), zuletzt geändert am 12.02.2020 (Amtl. Mittlg. 40/20), aufgenom-
men haben und ab dem Wintersemester 2023/2024 ihren weiteren gewählten Teilstudiengang 
wechseln. In den Fällen der Sätze 1, 2 und 3 gilt, dass für die Allgemeinen Bestimmungen sowie 
für die gewählten und erforderlichen Teilstudiengänge die ab dem Wintersemester 2023/2024 gel-
tenden Prüfungsordnungen Anwendung finden. Bereits erbrachte Module werden angerechnet. 

(2) Studierende, die ihr Studium nach der Prüfungsordnung (Fachspezifische Bestimmungen) für den 
Teilstudiengang Biologie im Kombinationsstudiengang Sonderpädagogische Förderung mit dem 
Abschluss Bachelor of Education vom 08.01.2015 (Amtl. Mittlg. 16/15), zuletzt geändert am 
12.02.2020 (Amtl. Mittlg. 40/20), aufgenommen haben, können ihre Modulprüfungen einschließlich 
der Abschlussarbeit bis zum 31.03.2027 ablegen, es sei denn, dass sie die Anwendung dieser 
neuen Prüfungsordnung beim Prüfungsausschuss beantragen. Der Antrag auf Anwendung der 
neuen Prüfungsordnung ist unwiderruflich und bezieht sich auch auf die Anwendung der Allgemei-
nen Bestimmungen vom 22.05.2023 (Amtl. Mittlg. 37/23). Des Weiteren muss in diesem Zusam-
menhang für die gewählten und die erforderlichen Teilstudiengänge ein entsprechender Antrag für 
die ab dem Wintersemester 2023/2024 geltenden Prüfungsordnungen (Fachspezifische Bestim-
mungen) vorliegen. Bereits erbrachte Module werden angerechnet. 

§ 4 
In-Kraft-Treten, Veröffentlichung 

Diese Prüfungsordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Mitteilungen als Ver-
kündungsblatt der Bergischen Universität Wuppertal in Kraft. 
 
Ausgefertigt auf Grund des Beschlusses des Fakultätsrates der Fakultät für Mathematik und Naturwis-
senschaften vom 26.01.2022. 
 
Wuppertal, den 07.06.2023 

Die Rektorin 
der Bergischen Universität Wuppertal 

Professorin Dr. Birgitta Wolff 
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Module: Teilstudiengang Biologie im Kombinationsstudiengang 
Sonderpädagogische Förderung mit dem Abschluss Bachelor of 
Education

Ausgabe: 28.02.2023
Stand: 28.02.2023

BIO14 Biologieunterricht: Konzeption und Gestaltung (HRSGe 
und SoPäd)

Gewicht der Note

7
Workload

7 LP

Qualifikationsziele:

Die Studierenden können biodidaktische Grundlagen, wie sachgemäße Arbeitsweisen, Unterrichtsmethoden 
und didaktische Konzepte erklären und theoretisch sowie in Unterrichtssimulationen anwenden. Sie 
können Unterrichtskonzepte erstellen und Unterricht organisieren und zielgruppengerecht durchführen. Die 
Unterrichtsvorhaben werden simuliert. Einführende Aspekte zur Inklusion und Heterogenität werden im Rahmen 
der Vorbereitung und Simulation erworben. Die Studierenden befinden sich in dem Lernprozess, die besonderen 
Bedürfnisse der Lernenden mit Förderbedarf zu erkennen und in ihren Unterricht einzuplanen. Die Studierenden 
sind vertraut mit dem Einsatz digitaler Lehr-Lernmethoden und können geeignete Apps im Unterricht anwenden. Sie 
können Chancen und Grenzen digitaler Methoden abschätzen.
Der Abschluss dieses Moduls weist Leistungen nach, die den fachspezifischen Umgang mit Informations- und 
Kommunikationstechniken sowie pädagogische Medienkompetenz unter Berücksichtigung von Fragen des 
Lehrens und Lernens in einer digitalisierten Welt umfassen (gemäß § 10 Nr. 1 LZV NRW) im Umfang von 0,5 
LP im Fach Biologie.

Nachweise Form Dauer/
Umfang

Wiederholbarkeit LP

Modulabschlussprüfung ID: 52010 Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 Minuten unbeschränkt 3

Anzahl der unbenoteten Studienleistungen:

1

SP_BIO2 Grundlagen der Physik und Chemie
Gewicht der Note

6
Workload

6 LP

Qualifikationsziele:

Die Studierenden erhalten einen Einblick in die Grundlagen der Physik und Chemie. Sie kennen und verstehen 
grundlegende Begriffe, Konzepte und Modelle der Chemie und Physik. Sie bearbeiten Aufgabenstellungen aus diesen 
Naturwissenschaften und ordnen konkrete Sachverhalte begründet in die Systematik der jeweiligen Fächer ein. Sie 
deuten und erklären Fakten aus der Natur und experimentelle Ergebnisse aus dem Labor und schließen daraus auf 
allgemeine Zusammenhänge.

Nachweise Form Dauer/
Umfang

Wiederholbarkeit LP

Modulabschlussprüfung ID: 52156 Sammelmappe mit Begutachtung  unbeschränkt 6

Anzahl der unbenoteten Studienleistungen:

0
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Module: Teilstudiengang Biologie im Kombinationsstudiengang 
Sonderpädagogische Förderung mit dem Abschluss Bachelor of 
Education

Ausgabe: 28.02.2023
Stand: 28.02.2023

BIO5 Humanbiologie
Gewicht der Note

7
Workload

7 LP

Qualifikationsziele:

Studierende können die Funktionen und Funktionsweisen des menschlichen Körpers erkennen, benennen und 
erklären. Sie können Zusammenhänge zwischen Zellen, Geweben, Organen und Systemen herstellen. Sie können 
humanbiologische Fragestellungen mit verschiedenen Methoden bearbeiten und klären. Sie besitzen einen Überblick 
über den Aufbau des Skeletts sowie der Organe und Sinnesleistungen. Sie können die Evolution zum modernen 
Menschen einordnen und nachvollziehen. Sie können Aspekte der Sexualität und sexuellen Vielfalt erklären und 
besitzen Grundlagen zu einer emanzipierten sexuellen Haltung. Sie können fachspezifische digitale (Mess)methoden 
anwenden. Sie können aktuelle Probleme, wie sexuelle Diversität oder extrakorporale Befruchtung, auf der Grundlage 
ihrer Kenntnisse einschätzen. Sie erlangen methodische Fertigkeiten und Fähigkeiten in Bezug auf humanbiologisch 
relevante Experimente. Sie erwerben kommunikative Kompetenzen durch Kurzreferate und von ihnen geleitete 
Diskussionen.
Der Abschluss dieses Moduls weist Leistungen nach, die den fachspezifischen Umgang mit Informations- und 
Kommunikationstechniken sowie pädagogische Medienkompetenz unter Berücksichtigung von Fragen des 
Lehrens und Lernens in einer digitalisierten Welt umfassen (gemäß § 10 Nr. 1 LZV NRW) im Umfang von 0,5 
LP im Fach Biologie.

Nachweise Form Dauer/
Umfang

Wiederholbarkeit LP

Modulabschlussprüfung ID: 5496 Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 Minuten unbeschränkt 3

Anzahl der unbenoteten Studienleistungen:

1

BIO2 Strukturen und Funktionen der Pflanzen
Gewicht der Note

6
Workload

6 LP

Qualifikationsziele:

Die Studierenden können auf der Grundlage von Evolution und Phylogenie der Pflanzen die Entwicklung von 
Strukturen und Funktionen in den Pflanzen erläutern und nachvollziehen. In praktischen Übungen wird die Fähigkeit 
erlangt, mikroskopische Präparate herzustellen, diese zu mikroskopieren und Details zu benennen. Die Studierenden 
erhalten einen Überblick über pflanzliche Regulationsmechanismen und an welche Strukturen diese gekoppelt sind. 
Die Besonderheiten pflanzlicher Organismen werden erkannt und reflektierend erarbeitet.

Nachweise Form Dauer/
Umfang

Wiederholbarkeit LP

Modulabschlussprüfung ID: 6042 Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 Minuten unbeschränkt 3

Anzahl der unbenoteten Studienleistungen:

1

3



Module: Teilstudiengang Biologie im Kombinationsstudiengang 
Sonderpädagogische Förderung mit dem Abschluss Bachelor of 
Education

Ausgabe: 28.02.2023
Stand: 28.02.2023

SP_BIO1 Strukturen und Funktionen der Tiere, Biodiversität
Gewicht der Note

7
Workload

7 LP

Qualifikationsziele:

Die Studierenden erlangen Übersicht über die Phänomene in der Biologie und können diese und ihre Entstehung 
grundsätzlich begründen. Sie entwickeln ein grundlegendes Verständnis für die Strukturen und Funktionen sowie 
für die Lebensbedingungen von Organismen auf der Erde. Anhand von Evolution und Phylogenie der Tiere kann die 
gemeinsame Entwicklung von Struktur und Funktion erläutert und nachvollzogen werden; in praktischen Übungen 
werden die Fähigkeiten erlangt, mikroskopische Präparate herzustellen, zu mikroskopieren und Details der Strukturen 
zu benennen. Die Studierenden können evolutionäre Entwicklungen von Geweben und Organen nachvollziehen. 
Sie können wissenschaftliche Zeichnungen erstellen. Sie sind geübt im Umgang mit fachspezifischen digitalen 
Applikationen. Sie können einheimische Tiere erkennen und/oder bestimmen.

Nachweise Form Dauer/
Umfang

Wiederholbarkeit LP

Modulabschlussprüfung ID: 5951 Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 Minuten 2 6

Anzahl der unbenoteten Studienleistungen:

1

B-Thesis Thesis
Gewicht der Note

10
Workload

10 LP

Qualifikationsziele:

Die Absolvent*innen beherrschen das Fachgebiet des gewählten Teilstudienganges und sind in der Lage, ein 
Problem aus dem Fachgebiet des gewählten Teilstudienganges in einer begrenzten Zeit inhaltlich und methodisch 
selbstständig wissenschaftlich zu bearbeiten und das Ergebnis fachlich und sprachlich angemessen darzustellen.

Nachweise Form Dauer/
Umfang

Wiederholbarkeit LP

Voraussetzung für die Modulabschlussprüfung:

Der Nachweis von mindestens 25 Leistungspunkten in dem Teilstudiengang, in dem die Abschlussarbeit verfasst wird, 
ist Voraussetzung für die Ausgabe des Themas der Abschlussarbeit.

Modulabschlussprüfung ID: 72310 Abschlussarbeit (Thesis) 4 Monate 0 10

Anzahl der unbenoteten Studienleistungen:

0

4



Module: Teilstudiengang Biologie im Kombinationsstudiengang 
Sonderpädagogische Förderung mit dem Abschluss Bachelor of 
Education

Ausgabe: 28.02.2023
Stand: 28.02.2023

NWT3 Vermittlungswege der Naturwissenschaften (HRSGe 
und SoPäd)

Gewicht der Note

5
Workload

5 LP

Qualifikationsziele:

Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse zum naturwissenschaftlichen Unterricht. Sie kennen sowohl 
Inhalte der Lehrpläne als auch verschiedene Lehr-/Lernverfahren, Sozial- und Aktionsformen. Sie sind in der Lage, 
eigenen naturwissenschaftlichen Unterricht auf der Basis des Erlernten auszuarbeiten und besonders für heterogene 
Schülergruppen zugänglich zu machen, Kompetenzen und Ziele zu formulieren und auf ihre Erreichbarkeit hin zu 
überprüfen. Sie kennen die besondere Bedeutung des Experiments im naturwissenschaftlichen Unterricht und dessen 
Einsatzmöglichkeiten in der Praxis. Sie führen in Kleingruppen selbst entwickelten, an inklusionsorientierten Belangen 
ausgerichteten Unterricht in Schulen mit förderbedürftigen Lernenden unter Aufsicht durch, reflektieren diesen und 
können Feedback geben und annehmen.
Sie können dabei mit Studierenden des Teilstudienganges Biologie im Profil HRSGe, z.B. in Tandems, 
zusammenarbeiten und die Unterrichtsplanung vor dem Hintergrund der Inklusion sachlich begründen. Eine aktive 
Mitarbeit und Vorstellung der Ergebnisse an den Kurstagen ist Voraussetzung.
Der Abschluss dieses Moduls weist Leistungen nach, die inklusionsorientierte Fragestellungen gemäß § 1 
Absatz 2 LZV NRW im Umfang von 3 LP im Fach Biologie umfassen.

Nachweise Form Dauer/
Umfang

Wiederholbarkeit LP

Zusammensetzung des Modulabschlusses:

Dauer: 6 Wochen
Umfang: 6 Seiten ohne Deckblatt

Modulabschlussprüfung ID: 73597 Schriftliche Hausarbeit  unbeschränkt 5

Anzahl der unbenoteten Studienleistungen:

0

5



Module: Teilstudiengang Biologie im Kombinationsstudiengang 
Sonderpädagogische Förderung mit dem Abschluss Bachelor of 
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Ausgabe: 28.02.2023
Stand: 28.02.2023

Legende

LP Leistungspunkte
MAP Modulabschlussprüfung
UBL Unbenotete Studienleistung
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